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 O R G A N I S A T I O N   U N D   S T R U K T U R 
 

17. Bestellung zur Studienpräses 
 
Das Rektorat hat nach Anhörung des Senats beschlossen: 
 
Gemäß § 1 Abs. 2 des Satzungsteils Studienpräses wird Univ.-Prof. Mag. Dr. Brigitte Kopp 
zur Studienpräses bestellt. Die Funktionsperiode beginnt am 15. November 2010 und beträgt 
zwei Jahre. 

Die Vizerektorin: 
S c h n a b l  

 
18. Bestellung zur Stellvertreterin der Studienpräses 
 
Das Rektorat hat nach Anhörung des Senats beschlossen: 
 
Gemäß § 1 Abs. 3 des Satzungsteils Studienpräses wird auf Vorschlag der Studienpräses 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Monika Seidl zur Stellvertreterin der Studienpräses bestellt. Die 
Funktionsperiode beginnt am 15. November 2010 und beträgt zwei Jahre. 

 
Die Vizerektorin: 

S c h n a b l  
 
19. Bestellung von Stellvertreterinnen und Stellvertretern der 
Studienprogrammleiterinnen und Studienprogrammleiter 
 
Das Rektorat hat gemäß § 12 Abs. 2 Organisationsplan auf Vorschlag der 
Studienprogrammleiterin oder des Studienprogrammleiters und nach Anhörung der 
Studienkonferenz folgende Personen zu Stellvertreterinnen und Stellvertretern der 
Studienprogrammleiterin oder des Studienprogrammleiters bestellt. 
 
Die Funktionsperiode der Stellvertreterinnen und Stellvertreter endet gemäß § 12 Abs. 4 
Organisationsplan mit dem Beginn der Funktion einer neuen Studienprogrammleiterin oder 
eines neuen Studienprogrammleiters. 
 

18. Ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Franz-Markus Peschl, 
MMag. DDr. Esther Ramharter und 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Anja Weiberg 
zu Stellvertreterinnen bzw. zum Stellvertreter des Studienprogrammleiters Philosophie 

36. Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Hans Gerald Hödl 
zum Stellvertreter des Studienprogrammleiters Doktoratsstudium Katholische 
Theologie 

Die Vizerektorin: 
S c h n a b l  
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WAHLEN 
 

20. Ergebnis der Wahl einer oder eines Vorsitzenden sowie einer 
Stellvertreterin oder eines Stellvertreters der Berufungskommission 
„Etruskologie und Italische Altertumskunde“  
 
In der vom Senat der Universität Wien eingesetzten Berufungskommission für die Besetzung 
einer Professur für "Etruskologie und Italische Altertumskunde" wurde Herr Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Bernhard Palme zum Vorsitzenden der Berufungskommission gewählt. 
Weiters wurde Frau Ao. Univ.-Prof. Dr. Verena Gassner als stellvertretende Vorsitzende der 
Berufungskommission gewählt. 
 

Der Vorsitzende: 
P a l m e  

 
21. Ergebnis der Wahl einer oder eines Vorsitzenden sowie einer 
Stellvertreterin oder eines Stellvertreters der Berufungskommission Future 
Communication 
 
In der konstituierenden Sitzung der Berufungskommission Future Communication am 
10.10.2010 wurde Univ.-Prof. DDr. Gerald Quirchmayr zum Vorsitzenden und Univ.-Prof. 
Dr. Stefanie Rinderle-Ma zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 

Der Vorsitzende: 
Q u i r c h m a y r  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Redaktion: Mag. Dr. Petra Risak, MSc. 

Druck und Herausgabe: Universität Wien. 
Erscheinung: nach Bedarf; termingebundene Einschaltungen sind mindestens  

7 Arbeitstage vor dem gewünschten Erscheinungsdatum in der Redaktion einzubringen. 


